
Hochschultage-Jahrestreffen 2017

Herzliche Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchten wir Sie herzlich zu unserem Jahrestreffen Hochschultage Ökosoziale
Marktwirtschaft & Nachhaltigkeit 2017 einladen:

Trump, Brexit und andere Verwirrungen - Was tun in Europa?

Wie können wir unsere Gesellschaft zukunftsfähig und nachhaltig gestalten? Welche politi-
schen Konzepte und praktischen Best-Practice-Beispiele gibt es? An welche Grenzen stößt

das lokale und freiwillige Handeln und wofür sollten wir uns jetzt einsetzen?

Wann? 30.06.-02.07.2017

W0? Tagungshaus der Evangelischen Akademie Frankfurt

Römerberg 9, 60311 Frankfurt am Main

Die Veranstaltung wird von führenden Organisationen und Denkfabriken für Globalisierung
und Zukunftshemen im Rahmen der "Hochschultage Ökosoziale Marktwirtschaft und Nach-
haltigkeit" organisiert. Nähere Informationen finden Sie unter www.hochschultage.org.

Die Tagungspauschale inkl. Verpflegung beträgt 50€, Vorschläge für Unterkünfte in der Nähe
des Tagungsortes finden Sie hier. Für Studierende steht ein begrenztes Kontingent an Über-
nachtungsmöglichkeiten zur Verfügung. Gegen Vorlage einer aktuellen Immatrikulationsbe-
scheinigung werden alle Kosten für Tagung und Verpflegung übernommen.

Hier geht es zur Anmeldung.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Träger der Hochschultage

Frithjof Finkbeiner (Global Marshall Plan Foundation)

Dr. Anselm Görres (Forum Ökologisch-Soziale Marktwirtschaft)

Prof. Dr. Estelle Herlyn (Forum Ökologisch-Soziale Marktwirtschaft)

Andreas Huber (Dt. Gesellschaft des Club of Rome)

Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Franz Josef Radermacher (FAW/n)

Lenkungsausschuss

Dr. Anselm Görres

Prof. Dr. Estelle Herlyn

Andreas Huber

Prof. Dr. Dr. Franz Josef Radermacher

Projektbüro Hamburg

Elisa Schopf

040-822 90 425

hochschultage@globalmarshallplan.org

Projektbüro München

Matthias Elbert, M.A.

089-542 644 11

muc@foes.de

Projektbüro Ulm

Tobias Orthen, M.Sc.

0731-5039405

orthen@faw-neu-ulm.de

Beirat

Prof. Dr. Dr. Ulrich Hemmel

Prof. Dr. Rolf Kreibich

Dieter Reitmeyer

Prof. Dr. Maike Sippel

PD Dr. Dirk Solte

Prof. Dr. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker

Prof. Dr. Angelika Zahrnt



Freitag, 30.06.17

Öffentlicher Teil

Ab 17:00 Anreise

18:30 Begrüßung und Einführung
Frithjof Finkbeiner, Global Marshall Plan
Foundation

18:50 Entwicklungspolitik als
Weltinnenpolitik
– aktuelle Herausforderungen
Michael Krake, Bundesministerium für
wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (BMZ)

Zeit für Fragen und Diskussion

19:30 Kulturkampf gegen den Weltinfantilismus
- Trump & Co. predigen nichts als Verant-
wortungslosigkeit und nationale Engsicht
Dr. Anselm Görres, Forum Ökologisch-
Soziale Marktwirtschaft  (FÖS)

19:45 Impulsvortrag
Andreas Huber, Deutsche Gesellschaft
Club of Rome

Zeit für Fragen und Diskussion

20:30 Get-Together mit Fingerfood

Sonntag, 02.07.17 Öffentlicher Teil

09:30 Nachhaltigkeitsslam

Alternative Fakten? Nein! Wir wollen versuchen komplexe Themen schnell und interessant zu erklären. Mehrere
Referent/innen werden an diesem Morgen auf kreative Weise ihre Perspektive auf Politik-, Wirtschafts- und
Wachstumskonzepte vorstellen und in spannenden, humorvollen und leicht verständlichen Worten  erläutern. Das
Publikum wird über die Beiträge abstimmen und den oder die „Nachhaltigkeit-Slam“ Gewinner/in auszeichnen.

11:30 Interne Abschlussdiskussion

12:30 Imbiss

13:00 Abreise

Programm*

Samstag, 01.07.17

Jahrestreffen Hochschultage

09:00 Begrüßung und Kennenlernen

09.30 Green and Inclusive Economy und Ökosoziale
Marktwirtschaft

Prof. Dr. Dr. Franz Josef Radermacher, FAW/n

10.00 Nachhaltigkeit: Vom Thema der Weltretter zum
Thema der Risikomanager

Prof. Dr. Estelle Herlyn,  FAW/n, FÖS, FOM

11:00 Nachhaltigkeitsdiskurs an Hochschulen
Kurzinputs von Studierendennetzwerken

12:30 Mittagessen

14:00 Wo stehen wir? - Lageupdate Hochschultage

15:30 Workshops
Die Workshop-Themen werden auf Grundlage  der

vorhergehenden Diskussion bestimmt.

17:30 Präsentation der Workshop-Ergebnisse
und Diskussion

19:00 Gemütliches Beisammensein

*Änderungen vorbehalten


